
BR Volleys vs. SVG Lüneburg
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Liebe Besucher in der
Max-Schmeling-Halle,  
liebe Fans und Partner  
der BR Volleys,
nachdem der SVG Lüneburg am vergangenen 
Wochenende der verdiente Ausgleich in dieser 
Viertelfinal-Serie gelang, steht heute das Entschei-
dungsspiel an. Über eine lange und intensive 
Hauptrunde hat sich unser BR Volleys Team den 
heutigen Heimvorteil für dieses Match hart erar-
beitet und möchte dieses Plus nun nutzen. Dazu 
bedarf es einer konzentrierten Leistung und der 
Unterstützung der Berliner Volleyballfans, also 
genau Ihnen. Helfen Sie Robert Kromm & Co dabei, 
den Einzug in die nächste Runde gegen die Männer 
von Stefan Hübner zu schaffen.

Mit dem VOLLEY MAX geben wir Ihnen die passende 
Lektüre zu diesem Playoff-Abend an die Hand. In 
der heutigen Ausgabe werfen wir einen Blick 
zurück auf die großartige BIG PICTURE-Aktion vor 
dem ersten Spiel dieses Viertelfinals. Außerdem 
komplettiert unser Kapitän Robert Kromm die 
Interviewreihe und damit Ihr Poster-Set. Zusätzlich 
zeigen wir Ihnen das Beste aus dem Social Web und 
die Kleinsten unter Ihnen erfahren, wo und wie sie 
im Sommer aktiv Sport treiben können – nämlich 
beim BR Volleys Talente-Camp 2018! 

In diesem Sinne wünschen wir gemeinsam mit dem 
RAZ-Verlag viel Spaß mit dem VOLLEY MAX sowie 
dem heutigen Entscheidungsspiel.

Kaweh Niroomand
Manager der BR Volleys

Fühl Dich centrovital
SPA & Sportclub
25-m-Pool | Whirlpool | Saunalandschaft | Multi mediale Techno  - 
gym® -Geräte | Umfangreiches Kursprogramm | Kinesis-Strecke 
Personal Training | Galileo® -Vibrationstraining

Day SPA & Ayurveda Center

Gesundheitszentrum für ambulante orthopädische Rehabilitation

4*-Hotel mit 158 Zimmern und 12 Veranstaltungsräumen

centrovital
Neuendorfer Straße 25 • 13585 Berlin
Tel.: +49/30/818 75 -0
info@centrovital-berlin.de  
www.centrovital-berlin.de
centromed Berlin-Spandau Betriebs GmbH & Co. KG



Playoff-Entscheidung  

Halbfinale oder Saisonende?
Am heutigen Sonntag stehen im Playoff-Viertelfi-
nale der Volleyball Bundesliga drei Entscheidungs-
spiele an. Eines davon steigt hier in der Berliner 
Max-Schmeling-Halle: Nachdem sowohl die BR 
Volleys als auch die SVG Lüneburg ihre Heimspiele 
klar gewannen, treffen sich beide Mannschaften 
im Volleyballtempel zum endgültigen Showdown. 
Im Duell Nord- gegen Hauptstadtclub wollen 
die Berliner zum 13. Mal in Serie ins Halbfinale 
einziehen.

Halbfinale oder Saisonende – so einfach und klar 
lässt sich die Ausgangslage des BR Volleys Teams 
vor dem dritten und entscheidenden Viertelfinale 
gegen die SVG Lüneburg auf den Punkt bringen. Nur 
gut, dass man bei diesem wichtigen Match auf den 
Heimvorteil „Volleyballtempel“ setzen kann, denn 

bisher siegte bei den Duellen zwischen „LüneHünen“ 
und „HaupstadtRiesen“ bis auf eine Ausnahme 
immer die Heimmannschaft – so auch in der dies-
jährigen „best of three“-Serie.

SVG-Cheftrainer Stefan Hübner pokerte beim 
Auftaktspiel in der Max-Schmeling-Halle hoch, ließ 
etablierte Kräfte wie Matthias Pompe oder Adam 
Kocian auf der Bank und setzte stattdessen auf 
Jannik Pörner sowie Jungspund Gijs van Solkema. 
Die BR Volleys waren den Lüneburgern in dieser 
Besetzung deutlich überlegen (61% zu 45% positive 
Annahme, 54% zu 39% Angriffseffizienz) und insbe-
sondere nach einer guten Annahme kaum zu stoppen, 
weil Regisseur Pierre Pujol die Bälle geschickt 
verteilte. Im zweiten Match in Hamburg zeichnete 
sich ein komplett anderes Bild: Hübner krempelte 

seine Aufstellung grundlegend um, stellte den 
US-Amerikaner Ryan Sclater zurück auf die Diagonal-
position und setzte auf die Qualitäten von Routinier 
Pompe, Nationalspieler Kocian und von Punktegarant 
Cody Kessel. Diese Rochaden zahlten sich aus. Die 
Niedersachsen waren den Hauptstädtern diesmal 
nicht nur statistisch gleichwertig (51% zu 51% positive 
Annahme, 41% zu 43% Angriffseffizienz), sondern 
machten auch regelmäßig die „Big-Points“, wie 
Berlins Coach Stelian Moculescu respektvoll aner-
kannte: „Zuspieler Adam Kocian beispielsweise hat 
beim zweiten Duell ein ganz starkes Spiel gemacht. 
Dazu sind den Lüneburgern in diesem Match einige 
schwierige und wichtige Bälle exzellent gelungen.“ 
Genau auf diese Weise ging auch der vierte Satz 
verloren, in dem die BR Volleys bereits Satzball und 
somit die Chance zum Ausgleich hatten.

Stattdessen nutzten die Gastgeber ihren zweiten 
Matchball und erzwangen das Entscheidungs-
spiel, vor dem sich natürlich die Frage stellt: Hat 
SVG-Trainer Stefan Hübner noch eine Überraschung 
parat? Für BR Volleys Kapitän Robert Kromm ist das 
nicht ausschlaggebend: „Natürlich hat Lüneburg 
einen breiten Kader und kann variieren. Das ist bei 
uns nicht anders. Ich glaube, die Tagesform wird 
heute entscheiden.“ Und die soll in der eigenen 
Arena wieder stimmen. Trainer Stelian Moculescu 
zeigt sich zuversichtlich: „Erstens bin ich ein grund-
legend optimistischer Mensch und zweitens glaube 
ich an mein Team“, vertraut der 67-Jährige vor dem 
„Alles-oder-Nichts“ Match in die eigene Stärke.
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Name Funktion Jahrgang Nation
Stelian Moculescu Trainer 1950 GER
Manlio Puxeddu Co-Trainer 1974 ITA

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Aleksandar Okolic Mittelblock 1993 205 SRB
2 Steven Marshall Außenangriff 1989 191 CAN
3 Robert Kromm Außenangriff 1984 212 GER
4 Luke Perry Libero 1995 182 AUS
7 Georg Klein Mittelblock 1991 200 GER
8 Graham Vigrass Mittelblock 1989 203 CAN

10 Sebastian Kühner Zuspiel 1987 203 GER
11 Adam White Außenangriff 1989 205 AUS
12 Paul Carroll Diagonal 1986 206 AUS
15 Kyle Russell Diagonal 1993 205 USA
17 Egor Bogachev Außenangriff 1997 203 GER
18 Pierre Pujol Zuspiel 1984 185 FRA

SVG 
Lüneburg
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Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Tyler Koslowsky Libero 1993 182 CAN
2 Gijs van Solkema Zuspiel 1998 192 NED
4 Noah Baxpöhler Mittelblock 1993 209 GER
5 Cody Kessel Außenangriff 1991 197 USA
7 Jannik Pörner Universal 1994 201 GER
8 Adam Kocian Zuspiel 1995 192 GER

10 Matthias Pompe Außenangriff 1984 198 GER
11 Raymond Szeto Außenangriff 1991 189 CAN
12 Florian Krage Mittelblock 1997 203 GER
14 Michel Schlien Mittelblock 1992 206 GER
15 Ryan Sclater Universal 1994 200 CAN
16 Konrad Thole Außenangriff 1999 210 GER
18 Roy Ching Universal 1993 195 NZL

Name Funktion Jahrgang Nation
Stefan Hübner Trainer 1975 GER
Eugenio Dolfo Co-Trainer 1987 ITA
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 info@berlin-recycling.de 

  Tel.: (030) 60 97 20 0

 www.berlin-recycling.de 

  facebook.com/BerlinRecycling
 youtube.com/BerlinRecycling  

 berlin_recycling

DIE STÄRKSTEN IMPULSE 
FÜR UNSERE STADT

BERLIN IST IMMER 
EINEN AUFSCHLAG WERT
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#1000Teile-Aktion

BIG PICTURE
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Volleyball-Nachwuchs neu eingekleidet.

 Es war wunderbar mit Euch!
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Nach einer enttäuschenden 1:3-Niederlage (22:25, 
25:22, 25:21, 25:27) im zweiten Playoff-Viertelfinale 
bei der SVG Lüneburg am vergangenen Samstag-
abend muss das Team von Coach Stelian Moculescu 
heute vor heimischem Publikum die Wende schaf-
fen. In der Hamburger CU Arena verloren die Haupt-
städter gegen wie verwandelt auftretende „LüneHü-
nen“ absolut verdient.

Unverändert gegenüber dem Auftakt der Viertel-
finalserie starteten White, Kromm, Carroll, Pujol, 
Vigrass, Okolic und Perry für die Berliner. In dieser 
Besetzung hatte man die „LüneHünen“ zunächst 
auch ähnlich gut im Griff wie im ersten Aufeinan-
dertreffen in Berlin. Nahezu jeder BR Volleys Akteur 
entfachte Druck mit dem Aufschlag und auch die 
Blockarbeit war konzentriert. So zogen die Haupt-
städter kontinuierlich davon (8:5, 11:7, 17:12). Dann 
brachte Ryan Sclater, der von SVG-Coach Stefan Hüb-
ner dieses Mal wieder als Diagonalangreifer aufge-
boten wurde, die Hausherren zurück ins Match (17:16). 

Vorerst konnten die Hauptstädter dem nun steigen-
den Druck der Lüneburger standhalten (21:19), doch 
dann blieben zweimal White und einmal Carroll im 
Block hängen (21:23). Zwar konnte der nur für einen 
Ballwechsel einspringende Steven Marshall direkt 
mit einem Block antworten, dennoch ging der Auf-
taktdurchgang unnötig verloren (22:25). Euphori-
siert von diesem Resultat gaben im zweiten Satz 
die Niedersachsen zunächst den Ton an (4:6). Erst 
zwei Aufschlagserien von Okolic brachten die BR 
Volleys wieder in die Spur (7:7, 14:11). Diese Führung 
wurde trotz des ein oder anderen Annahme-Wack-
lers verteidigt (21:19). Plötzlich drohte dennoch das 
gleiche Szenario wie zuvor, aber ein Zuspielfehler 
von Nationalspieler Noah Baxpöhler sowie ein ganz 
entscheidender Block von Vigrass ließ die mitge-
reisten Fans aufatmen (23:21). Carroll gelang der 
Satzausgleich (25:22). 

Auf Augenhöhe ging es auch im dritten Durchgang 
weiter (3:3, 9:9). Mit Georg Klein für Okolic wollte 

Ausgleich in der Serie

 Den ersten „Matchball“ vergeben 

12 13

Coach Moculescu seinem Team neue Impulse geben. 
Breakpunkte blieben jedoch Mangelware. Erst über-
einander stolpernde „LüneHünen“ ermöglichten 
den BR Volleys einen kleinen Vorsprung (17:15). Doch 
von diesem Moment an spielte wieder nur noch die 
Heimmannschaft. Eine Aufschlagserie von Kocian 
drehte den Spielverlauf und Annahmeschwächen 
machten es den Gastgebern leicht, erneut mit einem 
Satz vorzulegen (21:25).

Nun wieder mit Okolic auf der Platte starteten die 
Moculescu-Schützlinge gut in den vierten Durch-
gang (8:4), gaben diese Führung aber auch genauso 
fahrlässig wieder ab (11:13). Das Spiel wog hin und 
her, wobei die Gastgeber dabei stets größere Ener-
gie ausstrahlten (17:15, 18:20). Eine Aufschlagserie 
von White wurde von Schiedsrichterin Sabine Witte 
gestoppt (21:21). Nach dieser zum wiederholten Mal 
fragwürdigen Entscheidung betete Stelian Mocule-
scu zweimal gen Himmel, doch es sollte nichts hel-
fen. Die BR Volleys hatten zwar den ersten Satzball 
(Kromm setzte den Float-Aufschlag ins Netz), doch 
Raymond Szeto nutzte den zweiten Matchball zum 
Ausgleich in dieser Playoff-Viertelfinal-Serie (25:27).

BR Volleys Manager Kaweh Niroomand konnte der 
Leistung seiner Mannschaft wenig abgewinnen: „Das 
war nicht annährend unsere Normalform. Wenn man 
im ersten Satz mit vier oder fünf Punkten führt, 
musst man den Vorsprung nach Hause bringen. Auf 
diese Weise haben wir die Lüneburger aufgebaut 
und danach haben sie richtig gut gespielt.“ Kapitän 
Robert Kromm richtete den Blick indes direkt nach 
vorn: „Lüneburg war einfach besser. Die Sätze waren 
knapp und Lüneburg hat mit der Unterstützung der 
eigenen Fans am Ende gewonnen. Ich bin aber opti-
mistisch, dass uns das daheim auch wieder gelingt!“

Fo
to

s:
  B

R 
Vo

lle
ys



+ + + Über die Osterfeiertage verloste der BR Volleys | Fanstrom powered by GASAG das Dinner mit Egor 
Bogachev auf dem Berliner Fernsehturm. + + + Im Social Web gibt es regelmäßig tolle Gewinnspiele rundum 
den Hauptstadtclub. + + +

 Die #BRVolleys im Social Web� #1

Twitter

Instagram
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WIR DRUCKEN FÜR DIE,
DIE SPORTLICH ANFEUERN. 
LASERLINE druckt sportlich. Bestellen Sie Klatschpappen 
als lautstarke Stimmungsmacher für Ihr nächstes Event. 
www.laser-line.de/sport

Alexander Mach
Strategic Partner Management

alexander.mach@laser-line.de

 IHR ANSPRECHPARTNER
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Wie erklärst Du Dir, dass es bisher zwei so unter-
schiedliche Spiele in dieser Serie gegen Lüneburg 
waren?
Beide Teams konnten ihren Heimvorteil sehr gut 
nutzen. Das war ja gegen Lüneburg schon häufi-
ger der Fall. Die eigenen Fans spornen ihre Mann-
schaften zu Bestleistungen an, das ist auch heute 
hoffentlich so. Sicherlich spielt die Tagesform auch 
immer eine Rolle. Ich denke, dass Lüneburg – wie 
wir – einen breiten Kader hat und auch variieren 
kann. Beide Teams scheinen sich aber in eigener 
Arena wohler zu fühlen, das steht fest.

Warum wird es in diesem Entscheidungsspiel mit 
dem Einzug in die nächste Runde klappen? 
Ich glaube an die Mannschaft. Wir haben in der 
Vergangenheit gezeigt, dass wir, wenn es darauf 
ankommt, auf den Punkt fokussiert sind. Gerade 
zuhause bringen wir in wichtigen Spielen oft unsere 
beste Leistung.

Hast Du oder Deine Familie Dir eigentlich schon 
Deinen Namen auf dem neuen HAUTNAH-Trikot 
gesichert oder wirst du es noch tun?
Ehrlich gesagt, kam ich noch nicht dazu. Aber das 
habe ich auf jeden Fall vor. Ich finde es eine super 
Idee, die die Identifikation zu unserem Club stärkt. 
Und ich glaube, es ist für die Fans ein schöner 
Gedanke auf wirklich jedem Trikot dabei zu sein.

Neben dem HAUTNAH-Trikot gab es beim letzten 
Heimspiel auch die große #1000Teile-Aktion. Was 
habt Ihr Spieler von dem Tohuwabohu rundum das 
BIG PICTURE mitbekommen?
Nicht viel, weil wir zu der Zeit in der Nebenhalle 
beim Warm Up waren. Ich habe natürlich nach dem 
Spiel die Bilder gesehen und es war schon sehr 
beeindruckend, was dort auf die Beine gestellt 
wurde. Ich habe schon oft betont, dass es uns 
als Club gelingen muss, andere Volleyballvereine 
und speziell deren Nachwuchs für uns als Aushän-
geschild zu begeistern. Ich glaube, dass wir mit Fo
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 Robert Kromm im Gespräch

 Der Turm im Sturm 

ROBERT KROMM
Geburtstag 09.03.1984
Geburtsort Schwerin

Nationalität GER
Größe 212 cm

Im Verein seit 2012

3

solchen Maßnahmen genau das Richtige tun. Es 
wäre doch schön, die Kids regelmäßig in ihren Tri-
kots auf unseren Tribünen zu sehen.

Du hast das Glück, Dein Hobby zum Beruf gemacht 
zu haben. Welche Abstriche musst du dafür machen 
und hast du noch ein anderes großes Hobby?
Der größte Abstrich ist, dass das einstige Hobby, 
welches man ja hauptsächlich aus Spaß betrieben 
hat, als Profi zunehmend ernster geworden ist. 
Du stehst ständig unter Druck und musst gewisse 
Resultate bringen. Da musst du manchmal auf-
passen, den Spaß an dem Sport nicht zu verlieren. 
Für ein anderes großes Hobby ist dabei kaum Zeit. 
Meine Familie ist daher meine größte Passion. Die 
Zeit mit ihr zu verbringen, macht mir auch Spaß und 
gibt mir Kraft.

Was ist mit Deinen 2,12 m Körpergröße eigentlich 
die größte Herausforderung im Alltag? 
Das Fliegen gehört eindeutig nicht zu meinen Lieb-
lingsbeschäftigungen. Die Airlines verkleinern stän-
dig die Sitzabstände, ich sitze da dann immer – wie 
sagt man so schön – wie der Affe aufm Schleifstein. 

Was kann Robert Kromm besonders gut und was 
gar nicht?
Besonders gut kann ich eigentlich alles. Auf solche 
Fragen ernsthaft antworten kann ich allerdings gar 
nicht (lacht).

Nenne drei für Berlin typische Dinge!
Berlin ist multikulturell, facettenreich und bietet 
schier unendliche Möglichkeiten.

18 1918 19

 PKW Neu- und 
Gebrauchtwagen 
Beratung und Verkauf

 Wartung und  
Instandsetzung von  
PKW-, Transporter  
und LKW

 „Junge Sterne“ 
Transporter 
Gebrauchtwagen

 Lack- und 
Karosserie- 
Zentrum

 Teile- und 
Zubehörverkauf

 Unfallinstandsetzung

K.I.B. Autoservice GmbH · Autorisierter Mercedes Benz Service & Vermittlung
Blankenburger Straße 85 - 105 · 13156 Berlin

Telefon PKW 030 476 01 - 220 · Telefon NFZ 030 476 01 - 222



Die Volleyball Bundesliga ist spannend wie nie! 
Diese These wurde bereits durch die Vielzahl über-
raschender Ergebnisse im Zuge der Hauptrunde 
belegt und bestätigt sich nun auch in den Playoffs 
2018. Drei von vier Viertelfinalbegegnungen gehen 
heute in ein alles entscheidendes drittes Spiel der 
„best-of-three“-Serie. Einzig Friedrichshafen hat das 
Halbfinalticket bereits in der Tasche.

„Berlin. Berlin. Wir fahren nach Berlin!“, hallte es 
am Samstagabend durch die Hamburger CU Arena. 
Nachdem die BR Volleys dem Tabellensiebten aus 
Lüneburg auswärts mit 1:3 unterlagen, kommen die 
Niedersachsen jetzt zum Entscheidungsspiel noch 
einmal in die Hauptstadt. Auch in zwei weiteren Vier-
telfinal-Serien ist heute der „Tag der Entscheidung“. 
Im Duell zwischen den United Volleys Rhein-Main 
und dem TSV Herrsching steht es nach zwei Spielen 
ebenso eins zu eins wie zwischen den SWD Powervol-
leys Düren und den Hypo Tirol Alpenvolleys Haching. 
Jeweils gewannen die gastgebenden Mannschaften 
ihre Begegnungen in eigener Halle. Nun hoffen Frank-
furt und Düren, genauso wie die BR Volleys, auf ihren 
in der Hauptrunde hart erarbeiteten Heimvorteil 
im dritten Viertelfinale. Die ungeschlagenen Häfler 
können sich nach zwei souveränen Siegen gegen die 
Volleyball Bisons Bühl derweil entspannt anschauen, 
wer ihnen ins Halbfinale folgt. 

Den Überblick zu allen Playoff-Begegnungen gibt 
es auf Seite 30.

„Super-Sonntag“

Großer Tag der 
Entscheidung
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• Ausgewählte Spiele im Free-TV auf SPORT1
• Alle 1.Liga-Spiele im Live-Stream auf Sportdeutschland.tv
• Alle Highlights On Demand
• Alle 72 Teams der 1. und 2. Bundesliga Frauen und Männer
• Alle Statistiken, Spielerrankings und News

www.volleyball-bundesliga.de

MIT POWER, EMOTIONEN UND DYNAMIK 
IN DEN ARENEN ODER ZUHAUSE

• Alle Spiele im Live-Ticker
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Von Spandau bis Kaulsdorf, von Reinicken-
dorf bis Neukölln: In 100 Einrichtungen 
 vollbringen unsere 15.500 Mitarbeiter 
 gemeinsam Höchstleistungen – für über 
eine halbe Million Patientinnen und Patien-
ten im Jahr. www.vivantes.de

Vivantes wünscht 

den BR Volleys eine 

erfolgreiche Saison!

Unsere Mannschaft:
15.500 Teamplayer. 
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.



Highlights aus dem Fanshop

Verewige dich 
auf jedem Trikot!

Dein
HAUTNAH
Trikot

Ass der Woche

Bettwäsche  44,95 €Basecap  24,95 €Heimtrikot 17/18  64,95 € Shirt „Volleyballer“ 19,95 €

Basecap  24,95 € Shirt „Skyline“  19,95 €Kennzeichenhalter 5,00 €Halstuch „Stars“  19,95 €

Noch bis zum 30. April bestellen: www.br-volleys.de/hautnah

Bitte 
beachten:

Versand erfolgt 
September 

2018

RAZ Verlag GmbH · Am Borsigturm 13 · 13507 Berlin ·  Tel.: (030) 43 777 82 - 0 · Fax (030) 43 777 82 - 22 · E-Mail: info@raz-verlag.de 

Beim Leser punkten
Mit unseren Zeitschriften erreichen Sie Gründer und 
Entscheider, Sport-, Medien- und Lokalinteressierte 

03/18  •  8. Februar 2018  •  4. Jahrgang             Kostenlos zum Mitnehmen           www.reinickendorfer-allgemeine.de

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

Der Postmaxe wird 
70 Jahre alt
Er „entführt“ seine Zuschauer
in vergangene Zeiten und 
zeigt wie Heiligensee, Tegel & 
Co. früher einmal ausgesehen 
haben. Die RAZ sprach mit 
Frank Max Polzin über seine 
Leidenschaft.                Seite 10

Country & Western 
im Fontane-Haus
Lust auf Cowboystiefel, Fran-
senjacken und Stetson? Die 
RAZ verlost Tickets für das 
8. Country Music Meeting im 
Fontane-Haus im Märkischen 
Viertel.                           Seite 19

Lesen und gewinnen

Neue Schulen für die wachsende Stadt 
Schulbau-Offensive des Senats beschäftigt in den nächsten Jahren auch Reinickendorf
Keine Atempause, Ge-
schichte wird gemacht, es 
geht voran. Der Songtext 
der Band „Fehlfarben“ aus 
der Blütezeit der Neuen 
Deutschen Welle passt 
mehr als 30 Jahre später 
ganz gut zum größten In-
vestitionsvorhaben des 
Berliner Senats in der lau-
fenden Legislaturperiode. 

Nachdem Schulgebäude in 
der jüngeren Vergangenheit 
in Berlin vor sich hindüm-
pelten und der Zahn der Zeit 
sichtbar an der baulichen 
Substanz nagt, geht man 
nun in die Offensive: 5,5 Mil-
liarden Euro stehen für das 

insgesamt auf zehn Jahre  
ausgerichtete Programm zur 
Verfügung. Es wird die Mam-
mutaufgabe der näheren Zu-
kunft, es soll nun tatsächlich 
vorangehen.

Wachsende Stadt, stei-
gende Schülerzahlen – 
Schlagworte, die in diesem 
Zusammenhang immer wie-
der fallen und die natürlich 
auch Reinickendorf betreffen. 
„Nachdem jahrelang nichts 
getan wurde und die Schul-
bau-Politik kein Ruhmesblatt 
für die Berliner Politik war, 
egal ob unter Rot-Rot oder 
Rot-Schwarz, müssen wir 
uns jetzt fragen: „Wuppen 

wir das, so viel Geld vernünf-
tig auszugeben?“, fragte bei 
Sitzung der Bezirksverord-
netenversammlung (BVV) 
am 10. Januar Mieke Senft-
leben von der Freien Demo-
kratischen Partei. Im Ende 
2015 veröffentlichten Schul-
bau-Scan wurde ein Sanie-
rungsstau von 375 Millionen 
Euro in Reinickendorf ermit-
telt.

Nun sollen bestehende 
Gebäude saniert werden 
und neue Schulen entste-
hen. In Reinickendorf-Ost 
wird an der Aroser Allee 
Ecke Thurgauer Straße eine 
Grundschule mit vier Zü-

gen für 576 Schüler gebaut, 
dazu eine Dreifelder-Sport-
halle. Das bestätigte auf der 
BVV-Sitzung Schulstadtrat 
Tobias Dollase. Die am 4. Ja-
nuar gegebene Zusage der Se-
natsverwaltung für Stadtent-
wicklung und Wohnen war da 
noch ganz frisch. 

Wann die ersten Schüler 
hier ihre Lerntätigkeit auf-
nehmen, konnte Dollase frei-
lich noch nicht beantworten. 
Andreas Rietz von Bündnis 
90/Die Grünen war dennoch 
hocherfreut: „Das ist eine 
sehr positive Nachricht, dafür 
haben wir eine ganze Legisla-
turperiode gekämpft.“
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Euro-Schulen Berlin
Berliner Straße 66
Telefon 030 43557030
www.euro-schulen.de/berlin

Persönlichkeit 

durch Bildung

Zahngold- Altgold
Schmuck·Münzen·Platin

Silber·Zinn & Versilbertes

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH
Tel. 07121/38 13 01 
Fax 07121/38 03 25
www.waimergold.de

Grußdorfstr. 16 · Tegel
Mo.-Fr. 9-13 u. 14-18 Uhr 

Sa. 9-14 Uhr

Wir kaufen alle EDELMETALLE...

Sofort Barauszahlung!  Faire Preise!

02/18  •  25. Januar 2018  •  4. Jahrgang             Kostenlos zum Mitnehmen           www.reinickendorfer-allgemeine.de

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

Aufregung um die 
rote Telefonzelle
Die rote, englische Telefon-
zelle von der Greenwichpro-
menade gehört zu Tegel, da 
sind sich die Reinickendorfer 
sicher. Doch plötzlich ist das 
Wahrzeichen vom Tegeler 
See umgezogen.   Seite 5

Es „brennt“ bei der Feuerwehr-Akademie 
Der Umzug auf das TXL-Gelände verzögert sich  – Gelände in Heiligensee wird zu klein
Tag für Tag wird die Ber-
liner Feuerwehr im Durch-
schnitt rund 1.200 Mal zu 
Hilfe gerufen. Ob Brände, 
Autounfälle oder die Katze 
auf dem Baum – die Feuer-
wehrleute werden jeden 
Tag aufs Neue gefordert. 

Die Berliner Feuerwehr ist 
auch für die Hilfe bei medizi-
nischen Notfällen zuständig. 
Mit 360.000 Einsätzen pro 
Jahr machen solche Notfälle 
knapp 84 Prozent der ge-
samten Einsätze aus, wäh-
rend Brände hingegen nur 
einen Anteil von knapp zwei 
Prozent haben. Die Aufga-
ben und Anforderungen sind 

enorm. Schließlich leistet 
die Berliner Feuerwehr auch 
technische Hilfe bei Unfällen 
und Havarien und ist ferner 
für den Katastrophenschutz 
zuständig. Ein solches Spek-
trum an anspruchsvollen 
Aufgaben kann jedoch nur 
mit einer umfassenden und 
praxisnahen Ausbildung be-
wältigt werden. Dies sicher-
zustellen, ist Aufgabe der 
Feuerwehr- und Rettungs-
dienst-Akademie (BFRA). 
Aus diesem Grund erhalten 
die 4.000 Haupt- und 1.500 
ehrenamtlichen Feuerwehr-
männer und –frauen nun Ver-
stärkung: In diesem Jahr wird 

die Zahl der Auszubildenden 
nahezu verdoppelt. Das ist ei-
gentlich ein guter Grund, sich 
zu freuen. Doch die Räum-
lichkeiten und das Gelände 
an der Ruppiner Chaussee 
268 sind schon jetzt viel zu 
klein – die Akademie platzt 
förmlich „aus allen Nähten“. 
Und der geplante Umzug auf 
das Gelände des Tegeler Flug-
hafens ist auf unbestimmte 
Zeit verschoben.

Mehr als 12.000 Menschen 
besuchen jährlich die rund 
500 Aus- und Fortbildungs-
veranstaltungen der BFRA. 
Dabei macht die Ausbildung 
von derzeit  228 Dienstan-

wärtern der Berufsfeuerwehr 
einen Löwenanteil aus. „Doch 
die Zahl der Auszubilden-
den wird sich nun deutlich 
erhöhen, worüber wir einer-
seits sehr froh sind“, erklärt 
Jens-Peter Wilke, bei der 
BFRA verantwortlich für Ver-
waltung und Medien. „Ab 1. 
März 2018 kommen also mit 
rund 340 neuen Auszubilden-
den doppelt so viele als sonst 
üblich hinzu – und sie alle 
sollen die umfassende Aus-
bildung erhalten“, sagt er und 
fügt hinzu: „Dafür benötigen 
wir jedoch genügend Ausbil-
dungsräume und auch deut-
lich mehr Praxistermine.“

Night of the Jumps
Lust auf Nervenkitzel und 
atemberaubenden Ext-
remsport? Die RAZ verlost 
Tickets für die NIGHT of the 
JUMPs FMX World Champi-
onship in der Mercedes-Benz 
Arena.  Seite 25

Ihr starker Partner  
für Sicherheit  
im Berliner Norden.
Bewachungen aller Art, 
Alarm auf schaltung  
& Intervention.

Düsterhauptstraße 40 · 13469 Berlin
Tel. 030/76 72 64 22

www.helikum-security.de
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Lesen und gewinnen

Brunowstraße 51 · Berlin
Tel. 030 433 50 11

www.goldschmiede-denner.de
Mo. – Fr. 9.30 - 18.00 Uhr

Goldschmiedemeister 
und Juwelier

116 JAHRE
Familienbetrieb seit 1902
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Es „brennt“ bei der Feuerwehr-Akademie
Der Umzug auf das TXL-Gelände verzögert sich  – Gelände in Heiligensee wird zu klein
Tag für Tag wird die Ber
liner Feuerwehr im Durch
schnitt rund 1.200 Mal zu 
Hilfe gerufen. Ob Brände, 
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zu freuen. Doch die Räum
lichkeiten und das Gelände 
an der Ruppiner Chaussee 
268 sind schon jetzt viel zu 
klein – die Akademie platzt 
förmlich „aus allen Nähten“. 
Und der geplante Umzug auf 
das Gelände des Tegeler Flug
hafens ist auf unbestimmte 
Zeit verschoben.

Mehr als 12.000 Menschen 
besuchen jährlich die rund 
500 Aus- und Fortbildungs
veranstaltungen der BFRA. 
Dabei macht die Ausbildung 
von derzeit  228 Dienstan

Hilfe gerufen. Ob Brände, den wird sich nun deutlich 
erhöhen, worüber wir einer
seits sehr froh sind“, erklärt 
Jens-Peter Wilke, bei der 
BFRA verantwortlich für Ver
waltung und Medien. „Ab 1. 
März 2018 kommen also mit 
rund 340 neuen Auszubilden
den doppelt so viele als sonst 
üblich hinzu – und sie alle 
sollen die umfassende Aus
bildung erhalten“, sagt er und 
fügt hinzu: „Dafür benötigen 
wir jedoch genügend Ausbil
dungsräume und auch deut
lich mehr Praxistermine.“

AUSGABE Nº 04/2017 4,90 €

DURCH
DIE DECKE

ERFOLGREICHE SCALEUPS
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  to go  to go
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DAS LASERLINE KUNDENMAGAZIN                                              Heft 02 / 2017

RIECHEN
THEMA

OSMODRAMA: DAS 
THEATER DER DÜFTE

DAS STREET-ART-
PROJEKT „THE HAUS“

GERUCH & RIECHEN 
ALS WISSENSCHAFT

20 Jahre 
bester 
Druck –
LASERLINE 
feiert 
Geburtstag  

LASERLINE LASERLINE 

Geburtstag  
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EDITION Nº 03/2017

BRAINWAVES
INNOVATION FROM BERLIN

3D PRINTING
BIO-EUROPE 2017
BERLIN MASTER CHEFS

BERL IN
  to go
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Jetzt
Mediadaten
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 Die #BRVolleys im Social Web� #2
+ + + Auf der Social Wall von FLIMME.TV wurde das erste Playoff-Viertelfinale gegen Lüneburg auf ganz neue 
Weise abgebildet. + + + Waren Sie auch interaktiv dabei? + + +

Facebook

Twitter

24

Mehr zu den neuen Quartieren auf: www.stadtundland.de

Beim Neubau 
     geht’s Schlag 
  auf Schlag.



Ticketshop
Bestellen Sie Ihre Tickets komfortabel über das Inter-
net unter www.br-volleys.de/ticketshop. Mit der print@
home-Funktion können Sie sich Ihre Tickets bequem 
zuhause ausdrucken. Alternativ können Sie sich Ihr 
Ticket auch direkt auf Ihr Smartphone senden lassen 
und mit dem „mobilen Ticket“ wie im Flugzeug am Ein-
gang „einchecken“.

Tickethotline
Unter 01806 – 99 11 12* können Sie Ihre Tickets telefonisch 
bestellen und sich bequem per Post zukommen lassen.
*0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus dem dt. Festnetz, max. 0,60 €/Anruf inkl. 
MwSt. aus dem dt. Mobilfunknetz

Tageskasse
Bitte beachten Sie, dass am Spieltag an der Tages
kasse der Max-Schmeling-Halle für alle Kategorien ein 
Zuschlag von 1,50 € pro Ticket erhoben wird.

Vorverkaufsstellen
Tickets erhalten Sie auch an allen 
CTS-Eventim-Vorverkaufsstellen.

Ticketpreise (im Vorverkauf) Standard Ermäßigt
Champions League 

& VBL Playoffs

  Kategorie 3 Familie I fester Sitzplatz in Block F 14,00 € 11,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 3 Fan | fester Sitzplatz in Block C 14,00 € 11,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 2 freie Platzwahl in Block A, B, G - I, L - Y 16,00 € 13,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

  Kategorie 1 fester Sitzplatz in Block D, E, J, K 20,00 € 17,00 € + 2,– € (Topspiel-Zuschlag)

Oberrang Blöcke M – Y

Y

X

W

V

U

M

N

O

P

Q

RST

L

K

J

I

VIP

C

D

E

F

B

G

A

H

Eingangsbereich
FalkplatzEingang Eingang

Sponsoren & Förderer
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 Hier gibt‘s die Tickets!

Wir machen 
das für Sie!

www.einladungsprofis.de

Die Einladungsprofis unterstützen Sie im  
Einladungsmanagement Ihrer Veranstaltung.  

Durch die Kombination von digital und Print  
bekommt Ihr Event die Aufmerksamkeit, die  

es verdient.  Rufen Sie uns an: 030 23095160 



Volley Mäxchen – Unsere Kinderseite

BR Volleys Talente-Camp
Liebe Kinder, Ihr habt Lust auf Spiel und Spaß in den 
Sommerferien? Im Rahmen der Initiative „ZEICHEN 
SETZEN für den Nachwuchs!“ veranstalten die BR 
Volleys auch 2018 ein großes Talente-Camp. 

Auf dem herrlichen Gelände von BeachMitte direkt 
im Herzen der Hauptstadt bietet das Camp bis zu 100 
Kindern und Jugendlichen die Gelegenheit, sich für 
Volleyball und sportliche Aktivitäten zu begeistern.
Vom 09. bis 11. Juli 2018, also in der zweiten Som-
merferien-Woche, können sich die Teilnehmer drei 
Tage lang im Sand austoben. Neben der ganztä-
gigen Betreuung durch professionelle Trainer 

bietet das Sommercamp täglich zwei Trainingsein-
heiten im Sand von BeachMitte Berlin, ausgewo-
gene Freizeitaktivitäten von Museum bis Klet-
terpark, einheitliche Ausstattung mit speziellem 
T-Shirt und natürlich Versorgung mit Mittagessen 
und Getränken

28

Hallo
liebe

Kinder!
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Rätsel-Mäxchen
Die Buchstaben sind etwas 
durcheinander geraten. 
Welches Tier suchen wir?

Ihr seid zwischen 8 und 12 Jahre alt und Euer 
Interesse wurde geweckt? Dann können Eure 
Eltern Euch gegen eine Eigenbeteiligung von 
gerade einmal 25,- EUR noch bis zum 31. Mai auf 
www.zeichen-setzen.berlin anmelden. 
Die BR Volleys freuen sich auf Euch!



Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Ihr Partner vor Ort:
Daimler AG Niederlassung Berlin
Autorisierter smart Verkauf und Service
Salzufer 1, Rhinstraße 120, Daimlerstraße 135,
Holzhauser Straße 11
Tel. 0 30.39 01-76 70, Fax 0 30.39 01-77 00
www.smartcenter-berlin.de

‡ Aufschlag zur Elektromobilität !

smart - eine Marke der Daimler AG.

Energiegeladen unterstützt das smart center Berlin seit 
2012 das Team der Berlin Recycling Volleys, das mit 
jedem Spiel für ordentlich Spannung sorgt. Und span- 
nend sind auch die neuen electric drive Modelle: kom-
plett elektrisch, lokal emissionsfrei und mit genug 
Reichweite für alle täglichen Wege.

Kaufpreis¹
Leasing-Sonderzahlung
(=Anteil Umweltbonus Bund)²
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins, gebunden p. a.
Effektiver Jahreszins
48 mtl. Leasingraten
inkl. GAP-Unterdeckungsschutz à³

18.436,97 €

2.000,00 €
19.560,00 €
9.632,00 €

48
40.000 km

- 0,92%
- 0,92%

159,– €

smart fortwo coupé electric drive*

Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz
Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart

*Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100km: 12,9; CO₂-Emission (kombiniert) in g/km: 0 
Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren gemäß Verordnung (EG) Nr. 715/2007 in der  
jeweils geltenden Fassung ermittelt. | ¹Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler Überführungskosten.  
²2.000,– € Anzahlung, Rückerstattung als Umweltbonus vom Bund nach Zulassungsnachweis (Antrag und Verwendungs-
nachweis beim BAFA, Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, ist vom Leasingnehmer vorzunehmen). Der Umwelt-
bonus vom Bund in Höhe von 2.000,00 € gilt für antragberechtigte Antragsteller, er endet mit Erschöpfung der bereitgestell-
ten Fördermittel, spätestens jedoch am 30.7.2019. | ³Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 
70469 Stuttgart. Stand 1.10. 2017. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetz-
liches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. | Abbildung zeigt Sonderausstattung. | Das Angebot gilt bei Bestellung bis 31.12. 2017 
und Lieferung bis 31. 3. 2018 und nur, solange der Vorrat reicht. | Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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 Playoff-Spielplan

FINALE –  VS  –

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

VIERTELFINALE 1

VfB Friedrichshafen
VS

Volleyball Bisons Bühl

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

0 : 3

–

VIERTELFINALE 3

United Volleys Rhein-Main
VS

TSV Herrsching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 0
Spiel 3

Fraport Arena
So. · 08.04.2018 · 16:00 Uhr

VIERTELFINALE 2

BR Volleys
VS

SVG Lüneburg

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 1
Spiel 3

Max-Schmeling-Halle
So. · 08.04.2018 · 16:00 Uhr

VIERTELFINALE 4

SWD powervolleys Düren
VS

AlpenVolleys Haching

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

3 : 1
Spiel 3

Arena Kreis Düren
So. · 08.04.2018 · 14:30 Uhr

HALBFINALE 1 
VfB Friedrichshafen  VS  –

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3

HALBFINALE 2
–  VS  –

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3
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Sichern Sie sich mit jedem Sieg der  
BR Volleys  in der Volleyball-Bundesliga  
den Siegerbonus¹ und unterstützen Sie  
dabei die Nachwuchsarbeit²!  
Mit diesem Strom gewinnen alle! 

www.gasag.de/br-volleys

¹  Für den Bonus werden alle Siege in einer Saison zusammengefasst. Der Bonus wird als Gesamtbetrag mit der  
nächsten Jahresrechnung, die auf das jeweilige Saisonende folgt, gutgeschrieben. Voraussetzung der Gewährung  
des Bonus für die jeweilige Saison ist, dass der Kunde am letzten Spieltag der Saison zu den Konditionen des  
Produkts BR Volleys | Fanstrom beliefert wird.

² Gilt für die Dauer der Kooperation zwischen der GASAG AG und der SCC Volleyball Marketing GmbH.

BR Volleys | Fanstrom
Eins. Zwei. Drei. Attacke! 

Jetzt wechseln  
und Fanshop- 

Gutschein sichern!
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